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Eidgenossenschaftsbeitritt: 1803 

Hauptstadt:    Aarau 

Kantonskürzung:   AG 

Grundfläche:    1404 km2 

Einwohner:    696’134 

Gemeinden:    210 

Höchster Punkt:   Geissflue 908 m 

Tiefster Punkt:   Rhein / Kaiseraugst 261 m 

Amtssprache:   Deutsch 

 

Die Sage zum Kanton 

 

Der Erdmannli-Stein 

Mitten im Wald zwischen Bremgarten und Wohlen liegt der Erdmannli-Stein. Zwei 

mächtige, aufrechte Felsbrocken stehen wie Säulen neben einander. Darüber liegt 

gross wie ein Dach, eine gewaltige Felsblatte. Durch die Zeit sind dies Felsbrocken 

etwas in den Boden eingesunken und der Zwischenraum füllt sich mit Erde. 

Dass war früher anders. Zwischen den Säulen lag früher der Eingang zu einer 

unterirdischen Höhle. Darinnen hatten die Erdmännlein ihre Wohnung eingerichtet. 

Die Leute aus der Umgebung kamen hie und da vorbei und riefen die kleinen 

Erdmännchen heraus. Diese waren recht zutraulich und führten dazumal kleine 

Tänze und Sprünge vor. Als Belohnung nahmen sie gerne Kohl und Rüben 

entgegen. Sie verstanden sich sehr gut mit den Menschen, bis eines Tages zwei 

Burschen auf die Idee kamen, den kleinen Erdmännchen einen Streich zu spielen. 

Sie warfen Steine in die Höhle herunter und schossen sogar mit Pistolen hinein. Da 

hört man ein Jammern und Stöhnen aus der Erde. Nachts war das Klagen noch sehr 

lange zu hören. Aber seit diesem Tage sind die Erdmännchen leider spurlos 

verschwunden. 


